
Kurzzeichen, die im Bericht Anwendung finden: 

Zählstelle:  Nummer, Name, Straßenklasse und Straßennummer des Zählquerschnitts 

Richtung:  Betrachtete Fahrtrichtung bzw. Gesamtquerschnitt (Gesamt) 

Fahrzeugart: Kfz enthält alle Kfz 

 LkwÄ Lkw-ähnliche Kraftfahrzeuge (Pkw mit Anhänger, Busse, Lkw ohne 
 Anhänger, Lkw mit Anhänger, Sattelzüge) 
SV Schwerverkehr (LkwÄ ohne Pkw mit Anhänger) 
PAB Pkw mit Anhänger, Busse 
SLz Lkw mit Anhänger, Sattelzüge 

SuT: Summe gezählter und ergänzter Tage (365 = Daten vollständig) 

GT: Gezählte Tage = Anzahl der Tage, von denen Zählwerte vorliegen; an dieser 
Zahl ist die Betriebsbereitschaft des Zählgerätes abzulesen. Alle Werte für 
den Gesamtquerschnitt basieren auf den stündlichen Verkehrsstärken für 
den Gesamtquerschnitt und gelten nur dann als gezählt, wenn von beiden 
Fahrtrichtungen Zählwerte vorliegen. 

ET: Ergänzte Tage = SuT-GT = Anzahl der Tage, von denen Schätzwerte vorlie-
gen 

Mo–So: DTV - jahresdurchschnittlicher Tagesverkehr (24h); dieser wird aus den Zähl- 
und Schätzwerten aller ausgewerteten Tage (SuT) im Jahr errechnet. 

Mo–Fr: Durchschnittlicher Verkehr an den Wochentagen Montag bis Freitag 
(ausgenommen Feiertage) 

Sams.: Durchschnittlicher Verkehr an Samstagen 

So+F: Durchschnittlicher Verkehr an Sonn- und Feiertagen 

DV2205: Jahresdurchschnittlicher Nachtverkehr von 22 bis 5 Uhr 

DV2206: Jahresdurchschnittlicher Nachtverkehr von 22 bis 6 Uhr 

TVmax: Größte gezählte oder geschätzte tägliche Verkehrsstärke 
(Schätzwertkennung durch *) 

Qmax: Größter gezählter oder geschätzter Stundenwert im Jahr 
(Schätzwertkennung durch *, FT = Feiertag) 

Q30: 30-höchster Stundenwert im Jahr (aus Dauerlinienermittlung)  

k–Faktor: Verhältnis Q30 zu DTV in Prozent 

DTLV / QmaxL / Q30L / k,L-Faktor:  Entsprechende Kennwerte für LkwÄ 



Str.-Kl.:  Angabe zur Straßenklasse unter Verwendung folgender Abkürzungen: 

 A Autobahn 
 S Schnellstraße 
 B Landesstraße B 
 R Landesstraße in der Steiermark 
 H Hauptstraße 
 T Landesstraße in Tirol 
 W Gemeindestraße in Wien 
 V Landesstraße in Vorarlberg 
 L ehemalige Bundesstraße 
 P Privatstraße 

Straßennummer: Nummer der betrachteten Straße 

DTVv / Q30v (v = w,s,u): DTV und Q30 in der Differenzierung nach Verkehrsarten (v), wel-
cher folgende Zeitbereichseinteilung zugrunde liegt: 

Werktagsverkehr (w): Verkehr im Werktagszeitbereich (Verkehr an Werktagen Montag 
bis Freitag außerhalb des Urlaubszeitbereiches). 

Sonntagsverkehr (s): Verkehr im Sonntagszeitbereich (Verkehr an allen Sonn- und Fei-
ertagen). 

Urlaubsverkehr (u): Verkehr im Urlaubszeitbereich (Verkehr an Wochentagen Montag 
bis Samstag im Urlaubszeitbereich). 

Für das Jahr 2016 wurden die Berechnungen mit folgender Abgrenzung des Urlaubszeitbe-
reiches durchgeführt (Zeitraum jeweils inklusive dem ersten und letzten Tag): 

 1. Jänner bis 10. Jänner 18.  Juni bis 12. September 
30. Jänner bis 14. Februar 1. Oktober bis 3. Oktober 
20. Februar bis 21. Februar 31. Oktober bis 2. November 
19. März bis 3. April 7. Dezember bis 11. Dezember 
 4. Mai bis 17. Mai 17. Dezember bis 31. Dezember 
25. Mai bis 30. Mai 
 
 
 
DTSV: jahresdurchschnittlicher SLz-Tagesverkehr 

DTSVw: durchschnittlicher SLz-Tagesverkehr im Werktagszeitbereich  

DTSVB: Mit der Anzahl Tage Mo-Fr, Sams. und So+F im Jahr gewogener Mittelwert 
der entsprechenden Verkehrsstärken im Werktagszeitbereich (Bemessungs-
verkehrsstärke). 

vm: mittlere Geschwindigkeit aller Fahrzeuge im Zeitbereich (arithmetisch) 

v15, (v85): 15%-(85%)-Geschwindigkeit; Geschwindigkeit, die von 15% (85%) aller 
Fahrzeuge nicht überschritten wird (bei 100 Fahrzeugen z.B. die Geschwin-
digkeit des 15.-(85.)-langsamsten Fahrzeugs) 


